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Betreff

2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 "Gelände der ehemaligen 
Förderanlagen- und Kranbau Köthen GmbH" in Köthen (Anhalt)  
hier: Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange (TöB) - Abwägungsbeschluss

Beratungsfolge

Nr. Gremium Ist-Termin Ergebnis

1 
2 
3

01.06.2017: Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss 
13.06.2017: Hauptausschuss 
22.06.2017: Stadtrat

01.06.2017 
13.06.2017 
22.06.2017

laut BV 
laut BV 
laut BV

Beschlussentwurf

1.
Gemäß der Sachdarstellung zur Beschlussvorlage werden auf der 
Planzeichnung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 „Gelände der 
ehemaligen Förderanlagen- und Kranbau Köthen GmbH“ in Köthen (Anhalt) 
folgende Ergänzungen vorgenommen:

1.1
In der Darlegung der rechtlichen Wirkung der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 9 wird der Hinweis zur Weitergeltung der örtlichen 
Bauvorschriften des Ursprungs- Bebauungsplanes gemäß § 85 BauO LSA für 
das Änderungsgebiet ergänzt.



1.2
Bei der textlichen Festsetzung zur zeitlichen Umsetzung der 
Ausgleichsmaßnahmen (textliche Festsetzungen Nr. 3 und 4) wird zur 
Klarstellung der Klammerausdruck „(textliche Festsetzung Nr. 3 und 4)“ 
eingefügt.

1.3
In der textlichen Festsetzung Nr. 3 entfällt die Formulierung „in Überlagerung 
der Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen“. 

1.4
Bei der textlichen Festsetzung Nr. 4 entfällt bei der Liste der Gehölzarten das 
Wort „Auswahl".

2.
Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange entsprechend dem zu 
diesem Beschluss vorliegenden Abwägungsprotokoll (Anlage 2) und der 
Sachdarstellung zur Beschlussvorlage werden in der Begründung zur 
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 „Gelände der ehemaligen 
Förderanlagen- und Kranbau Köthen GmbH“ in Köthen (Anhalt) folgende 
Korrekturen und Ergänzungen vorgenommen:

2.1
In das Kapitel 3.1 „Raumordnung“ und in das Quellen- und 
Literaturverzeichnis wird der aktuelle Verfahrensstand der Regionalpläne und 
der einzelnen Teilpläne gemäß Abwägungsprotokoll aufgenommen 
(Anlage 2 TöB Nr. 3 und 4).

2.2
In das Kapitel 7 „Hinweise“ wird der Hinweis des Amtes für Brand- und 
Katastrophenschutz und Rettungsdienst aufgenommen 
(Anlage 2, TöB Nr. 3).

2.3
Die im Kapitel 5.2.6 „Schutzgut Mensch“ enthaltenen Aussagen zum 
Altlastenverdacht werden gemäß den Inhalten des Kapitels 2.3 „Altlasten“ 
angepasst 
(Anlage 2, TöB Nr. 3).

2.4
Im Kapitel 5.2.6 „Schutzgut Mensch“ werden Aussagen zum 
Kampfmittelverdacht ergänzt 
(Anlage 2, TöB Nr. 3).

2.5
Die im Kapitel 5.3 „Prognose über die Entwicklung des Umweltschutzes bei 
Durchführung der Planung“ in der Tabelle 2 enthaltenen Ausführungen zu 
Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter Boden und Grundwasser durch 
beschädigte Gebrauchtfahrzeuge entfallen 
(Anlage 2, TöB Nr. 3).

2.6
Die Hinweise der Unteren Naturschutzbehörde zum Artenschutz werden in 



die Begründung unter Kapitel 7 „Hinweise“ aufgenommen 
(Anlage 2, TöB Nr. 3).

2.7
Der Hinweis der Regionalen Planungsgemeinschaft zur Berücksichtigung in 
Aufstellung befindlicher Ziele der Raumordnung wird in die Begründung unter 
Kapitel 3.1 „Raumordnung“ aufgenommen (Anlage 2, TöB Nr. 4).

Gesetzliche Grundlagen:

§§ 1 - 4a, 8 -11 Baugesetzbuch (BauGB)
§§ 5, 8, 45 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA)



Darlegung des Sachverhalts / Begründung

1.           Verfahrensstand

Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 „Gelände der ehemaligen 
Förderanlagen- und Kranbau Köthen GmbH“ in Köthen (Anhalt) mit der dazugehörigen 
Begründung wurde am 16.06.2016 vom Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) gebilligt und die 
öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes mit Begründung sowie der wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen für die Dauer eines Monats wurde 
beschlossen (Beschluss Nr. 2016/StR/13/002). Die öffentliche Auslegung gemäß § 3 (2) 
BauGB wurde am 24.06.2016 im Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt) bekannt gemacht und 
fand vom 04. 07. bis 05.08. 2016 in der Stadtverwaltung Köthen statt. Die Behörden und 
Träger öffentlicher Belange (TöB) wurden mit Schreiben vom 20./21.06.2016 um 
Stellungnahme zum Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 gebeten. 

2. Auswertung der öffentlichen Auslegung / Öffentlichkeitsbeteiligung

Während der öffentlichen Auslegung wurden keine Stellungnahmen von Bürgern 
abgegeben. 

3.         Auswertung der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
            öffentlicher Belange (TöB)

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TöB) wurden nach § 4 (2) BauGB 
schriftlich (mit Schreiben vom 20./21.06.2016) um Stellungnahme gebeten. Es wurden 9 
TöB beteiligt. 5 TöB gaben eine Stellungnahme ab (Anlage 1, Liste der beteiligten Behörden 
/ Träger öffentlicher Belange).
Bei der frühzeitigen Beteiligung der TöB gemäß § 4(1) BauGB war bereits ein umfangreicher 
Vorentwurf zu den TöB gesandt worden. Dabei wurden 39 TöB beteiligt. Die Behörden, 
welche geantwortet hatten und mitteilten, dass deren Belange nicht berührt seien bzw. keine 
Bedenken und Hinweise vorlägen, wurden nach § 4(2) BauGB nicht noch einmal beteiligt. 
Bei der Beteiligung gemäß § 4(2) BauGB wurden deshalb nur noch 9 TöB zur 
Stellungnahme zum Entwurf der Bebauungsplanänderung aufgefordert. 

4. Abwägung

Die Abwägungsvorschläge zu den Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange (TöB) wurden protokolliert und sind der Beschlussvorlage in der Anlage 
2 beigefügt.
Die aus diesen Abwägungsvorschlägen resultierenden Änderungen sind geringfügige 
Ergänzungen und Korrekturen der Begründung zur 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
9 (Beschlussvorschläge 2.1 bis 2.7). In der Anlage 2 sind diese mit Fettdruck 
hervorgehoben.

Die Beschlussvorschläge 1.1 bis 1.4 betreffen Ergänzungen bzw. Korrekturen der 
Planzeichnung und stellen keine Änderung des Bebauungsplanes dar.

Zu Beschlussvorschlag 1.1:

Die Planzeichnung enthält eine Darstellung der rechtlichen Wirkung der 
Bebauungsplanänderung in Bezug auf den Ursprungsbebauungsplan. Der 
Ursprungsbebauungsplan enthält örtliche Bauvorschriften, die nicht Gegenstand der 
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 sind. Mit dem Satz „Die mit dem 
Ursprungsbebauungsplan erlassenen örtlichen Bauvorschriften gemäß § 85 BauO 



LSA gelten weiter auch für den Änderungsbereich.“ wird dieser Sachverhalt 
klargestellt.

Zu Beschlussvorschlag 1.2:

Die textliche Festsetzung: „Die Ausgleichsmaßnahmen müssen spätestens zwölf 
Monate nach Rechtswirksamkeit der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 
´Gelände der ehemaligen Förderanlagen- und Kranbau Köthen GmbH´ der Stadt 
Köthen (Anhalt) fachgerecht ausgeführt werden.“ gilt für die textlichen Festsetzungen 
Nr. 3 und Nr.4. Um Irrtümern vorzubeugen, wird die Einfügung diesbezüglich 
erforderlich.

Zu den Beschlussvorschlägen 1.3 und 1.4:

Hier handelt es sich um überflüssige Textteile, die weggelassen werden sollten.
Die private Grünfläche ist eindeutig definiert (Beschlussvorschlag 1.3).
Die Gehölzarten sind vorgegeben, sie sind keine Auswahl (Beschlussvorschlag 1.4).

Die Ergänzungen bzw. Korrekturen der Planzeichnung (Beschlussvorschläge 1.1 bis 1.4) 
sowie die Ergänzungen im Begründungstext (Beschlussvorschläge 2.1 bis 2.7) berühren 
keine öffentlichen und privaten Belange, eine nochmalige Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4a BauGB ist deshalb 
nicht erforderlich.






Nr. TöB / Behörde Unterabteilung / Amt


Beteiligung 


gemäß § 4(2) 


BauGB


Eingang 


Stellungnahme vom 


/ Posteingang


Zusmmenfassung Inhalt SN / Bemerkungen Abwägung


1 Ministerium für 


Landesentwicklung und Verkehr 


des Landes Sachsen- Anhalt 


Außenstelle Halle


 Referat 44


X


19.07. / 22.07.2016 nicht raumbedeutsam; Verweis auf SN vom 18.01.2016


nein 


2 Landesverwaltungsamt 


Sachsen-Anhalt


Referat 204 Bauwesen


X


per E- Mail 25.07.2016 Ref. 307 (Verkehr), 402 (Immissionsschutz), 404 (Wasserwirtschaft) und 407 (obere NatschB): keine Belange berührt; Verweis auf SN LK; 


Hinweis auf Umweltschadensgesetz und Artenschutzrecht
ja


3 Landkreis Anhalt- Bitterfeld 63 - Bauordnungsamt / SG 


Bauplanung


X


14.07./ 18.07.2016 Raumordnung: keine Bedenken ; Hinweis auf REP A-B-W Neuaufstellung; Brand- u. Katastrophenschutz: Kampfmittelverdachtsfläche, Hinweise 


mit Relevanz fürs Baugenehmigungsverfahren; Umweltamt: Bodenschutz: Korrektur in Begründung (Kapitel 5..6, S. 26) erforderlich, -  jedoch im 


konkreten Geltungsbereich der 2. Änderung stimmt die Aussage; Korrektur Kap. 5.3 Tabelle 2 auslaufende Betriebsstoffe; Wasserrecht: 


beschädigte Fahrzeuge dürfen nicht auf wasserdurchlässiger Schotterfläche abgestellt oder repariert werden, Hinweise zum eventuellen 


Autowaschen, Regenwasserableitung; Naturschutz: Hinweise zum Artenschutz, zum Schutz von Gehölzen bei der Baufeldfreimachung   


ja


4 Regionale 


Planungsgemeinschaft Anhalt-


Bitterfeld-Wittenberg X


01.07. / 05.07.2016 In Aufstellung befindliche Erfordernisse der Raumordnung stehen der Planung nicht entgegen.


ja


5 Amt für Landwirtschaft, 


Flurneuordnung und Forsten


6 Landesamt für Denkmalpflege 


und Archäologie Sachsen - 


Anhalt


7 Stadt Köthen (Anhalt) Untere 


Denkmalschutzbehörde


8 Landesamt für 


Verbraucherschutz Sachsen-


Anhalt


Dezernat 54 


Gewerbeaufsicht Ost


9 Landesamt für Geologie und 


Bergwesen


Abteilung 3


10 Landesamt für Vermessung und 


Geoinformation des Landes 


Sachsen-Anhalt


11 Landesstraßenbaubehörde Regionalbereich Ost 


X


per E- Mail 22.07.2016; 


Post: 22.07. / 22.07.2016


Stellungnahme vom 21.12.2015 behält Gültigkeit


ja


12 Landesstraßenbaubehörde Regionalbereich Süd


13 Bau- und 


Liegenschaftsmanagement 


Sachsen-Anhalt


Niederlassung Süd-Ost 
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ABWÄGUNGSBESCHLUSS


ANLAGE 1 







Liste der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange Beteiligung nach § 4 (2) BauGB    2. Änderung BP Nr. 9 


Nr. TöB / Behörde Unterabteilung / Amt


Beteiligung 


gemäß § 4(2) 


BauGB


Eingang 


Stellungnahme vom 


/ Posteingang


Zusmmenfassung Inhalt SN / Bemerkungen Abwägung


14 Bundesanstalt für 


Immobilienaufgaben


Nebenstelle Halle, 


Facilitymanagement


15 DB Services Immobilien GmbH Niederlassung Leipzig


16 Nahverkehrsservice Sachsen-


Anhalt GmbH


17 Agentur für Arbeit


18 Handwerkskammer Halle (Saale)


19 Industrie- und Handelskammer 


Halle-Dessau


20 MITNETZ Strom Mitteldeutsche 


Netzgesellschaft Strom mbH
X 24.01.2017


Stellungnahme v. 11.02.16 behält Gültigkeit; nicht fristgerecht / ein halbes Jahr zu spät eingegangen


nein 


21 MIDEWA GmbH Niederlassung Anhalt- 


Harzvorland
X - - -


22 Deutsche Telekom 


Netzproduktion GmbH


23 Bundesnetzagentur


24 DBD Deutsche Breitbanddienste 


GmbH


25 MIT GAS Mitteldeutsche 


Gasversorgung GmbH 


Bereich Netzservice 


Fachbereich Betrieb 


Hochdruckanlagen


26 GDMcom Gesellschaft für 


Dokumentation und 


Telekommunikation mbH


27 Netzgesellschaft Köthen mbH


28 Tönsmeier Entsorgung GmbH


29 Vetter GmbH
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Liste der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange Beteiligung nach § 4 (2) BauGB    2. Änderung BP Nr. 9 


Nr. TöB / Behörde Unterabteilung / Amt


Beteiligung 


gemäß § 4(2) 


BauGB


Eingang 


Stellungnahme vom 


/ Posteingang


Zusmmenfassung Inhalt SN / Bemerkungen Abwägung


30 Polizeidirektion Sachsen-Anhalt 


Ost 


Polizeirevier Anhalt - 


Bitterfeld


31 Bundesamt für Infrastruktur, 


Umweltschutz und 


Dienstleistungen der 


Bundeswehr 


Infra I 3


32 Evangelisches Pfarramt St. 


Jacob


33 Katholisches Pfarramt St. 


Maria/St.Anna


34 Kirche Jesu Christi der Heiligen 


der letzten Tage


35 Hochschule Anhalt (FH)


36 Unterhaltungsverband 


"Westliche Fuhne/Ziethe" 


Körperschaft des öffentlichen 


Rechts OT Peißen


37 Unterhaltungsverband Taube / 


Landgraben


38 Abwasserverband Köthen


X - - -
39 Abwasserzweckverband 


"Ziethetal" 


Kläranlage Crüchern


40 Gemeinde Osternienburger 


Land


41 Stadt Südliches Anhalt


42 Stadt Könnern


X - -
43 Stadt Bernburg


44 Zweckverband-Gewerbegebiet 


"Um die Dorfstätte"


Verbandsgeschäftsführer
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 Büro für Raumplanung - Diplomingenieur Heinrich Perk - Köthen (Anhalt) - Bärteichpromenade 31
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Stadt Köthen (Anhalt)  
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 „Gelände der  Abwägung öffentlicher und privater Belange 
ehemaligen Förderanlagen- und Kranbau Köthen GmbH“ gemäß §§ 3 und 4 BauGB in Verbindung mit § 1 Abs. 7 BauGB 
 


Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 


2 Landesverwaltungsamt   
   


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass durch die vorliegende Bebauungsplanänderung keine Belange 
 
- der oberen Verkehrsbehörde 
- der oberen Immissionsschutzbehörde 
- der oberen Behörde für Wasserwirtschaft und  
- der oberen Naturschutzbehörde  
 
berührt werden. 
 
 
 
 
Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld wurde im Rahmen der Aufstellung der Bebauungsplanänderung beteiligt und 
die Stellungnahmen wurden entsprechend berücksichtigt. 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen, die aufgeführten Gesetze sind u.a. im Kap. 7 ‚Hinweise‘ sowie im 
Quellen- und Literaturverzeichnis der Begründung aufgeführt. 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 


2 Landesverwaltungsamt   
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 


3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
   


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die von Seiten des Wirtschaftsentwicklungs- und Tourismusamtes 
vorgetragenen Hinweise im vorliegenden Entwurf Berücksichtigung fanden und dass keine Bedenken zum 
Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 bestehen. 
 
Der aktuelle Verfahrensstand des Regionalplanes bzw. einzelner Teilpläne und deren Inhalte werden in 
die Begründung unter Kap. 3.1 ‚Raumordnung‘ sowie in das Quellen- und Literaturverzeichnis 
aufgenommen. 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 


3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
   


 
 
 
 
In der Stellungnahmen des Ministeriums für Landesentwicklung und Verkehr LSA vom 18.01.2016, die im 
Rahmen der Behördenbeteiligung zur 2. Änderung des Bebauungsplanes abgegeben wurde, wird festgestellt, 
dass die vorliegende Planung nicht raumbedeutsam im Sinne von raumbeanspruchend oder raumbeeinflussend 
ist. Eine landesplanerische Abstimmung ist demzufolge nicht erforderlich. 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens der Bereiche Verkehr, ländliche Entwicklung und Tourismus 
gegen das geplante Vorhaben keine Hinweise oder Bedenken bestehen. 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
Der Hinweis, dass das Plangebiet als Kampfmittelverdachtsfläche ausgewiesen ist und die weiteren in 
diesem Zusammenhang stehenden Aussagen, werden in die Begründung unter Kap. 7. ‚Hinweise‘ 
aufgenommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
Die Aussagen zum Altlastenverdacht im Kap. 5.2.6 ‚Schutzgut Mensch‘ der Begründung werden 
entsprechend der Inhalte im Kap. 2.3 ‚Altlasten‘ angepasst. 


Anmerkung: Die Aussage im Umweltbericht der Begründung, Kap. 5.2.6 ist nicht falsch, denn im konkreten 
Geltungsbereich der 2. Änderung des  Bebauungsplanes Nr.9 sind keine Altlasten bekannt, wie auch im Kp. 2.3 
formuliert.  
 
Der Hinweis auf den Kampfmittelverdacht wird ebenfalls in Kap. 5.2.6 aufgeführt. 
 
Die unter Kap. 5.3 ‚Prognose über die Entwicklung des Umweltschutzes bei Durchführung der Planung‘ 
in der Tab. 2 enthaltenen Ausführungen zu Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter Boden und Grund-
wasser durch beschädigte Gebrauchtfahrzeuge entfallen.  


Anmerkung: Durch die bloße Erwähnung der möglichen Schädigung der Schutzgüter durch auslaufendende 
Betriebsstoffe erfolgt keine Duldung oder Legitimierung.  
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 


3 Landkreis Anhalt-Bitterfeld   
   


 
 
 
Wie bereits oben aufgeführt, wird die Tabelle 2 entsprechend geändert. 
 
 
 
Die nebenstehenden Hinweise werden zur Kenntnis genommen, sind jedoch nicht abwägungsrelevant. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 
 
Kenntnisnahme. 
 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass es aus Sicht der unteren Naturschutzbehörde zum vorliegenden 
Bebauungsplan keine grundsätzlichen Bedenken oder Forderungen gibt.  
 
Die Hinweise zum Artenschutz werden in die Begründung unter Kap. 7 ‚Hinweise‘ aufgenommen. 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 


4 Regionale Planungsgemeinschaft   
   


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
 
In der Stellungnahmen des Ministeriums für Landesentwicklung und Verkehr LSA vom 18.01.2016, die im 
Rahmen der Behördenbeteiligung zur 2. Änderung des Bebauungsplanes abgegeben wurde, wird festgestellt, 
dass die vorliegende Planung nicht raumbedeutsam im Sinne von raumbeanspruchend oder raumbeeinflussend 
ist. Eine landesplanerische Abstimmung ist demzufolge nicht erforderlich. 
 
 
Die nebenstehende Aussage wird in die Begründung unter Kap.3.1 ‚Raumplanung‘ aufgenommen. 
 
 
 
 
Der aktuelle Verfahrensstand des Regionalplanes bzw. einzelner Teilpläne und deren Inhalte werden in 
die Begründung unter Kap. 3.1 ‚Raumordnung‘ sowie in das Quellen- und Literaturverzeichnis 
aufgenommen. 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 


4 Regionale Planungsgemeinschaft   
   


 
 
Die nebenstehende Aussage wird die Begründung unter Kap. 3.1 ‚Raumordnung‘ aufgenommen. 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass in Aufstellung befindliche Erfordernisse der Raumordnung der 
vorliegenden Planung nicht entgegenstehen. 
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Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange  Abwägungsvorschlag 


11 Landesstraßenbaubehörde   
   


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Stellungnahme der Landesstraßenbaubehörde vom 21.12.2015 wird ausgeführt, dass die 
Landesstraßenbaubehörde Regionalbereich Ost den Ausbau der B 183 plant und sich das Plangebiet im 
Ausbaubereich des Knotenpunktes Akazienstraße / Am Holländer Weg / Friedrich-Ebert-Straße befindet. Die 
hierin enthalten Aussagen sind in der Begründung unter Kap. 3.3 ‚Sonstige Planungen‘ enthalten. Als Anlage 4 
ist der Begründung der Vorentwurf der Ausbauplanung beigelegt, in der die für den Ausbau vom 
Grundstückseigentümer benötigte Fläche dargestellt ist. 


Somit wurde den Belangen der Landesstraßenbaubehörde bereits Rechnung getragen. Eine Änderung oder 
Ergänzung ist aufgrund der vorliegenden Stellungnahme nicht erforderlich. 
 


 


 





Anlage zur Sitzungsvorlage
ANLAGE 2 Abwägungsprotokoll 2. Ä. BP 9.pdf


